
Ehemaliger Staatsrat in Lugano beigesetzt

Claudio Generali gestorben
Am vergangenen Dienstag hat in
Lugano die Trauerfeier für Clau-
dio Generali stattgefunden. Der
ehemalige Tessiner Regierungsrat
ist am vorangehendenFreitag nach
langer schwerer Krankheit im Al-
ter von 74 Jahren verstorben.
Die Familie sowie zahlreiche
Freunde und Bekannte erwiesen
dem Politiker und langjährigen

Präsidenten der Tessiner Bankier-
vereinigung die letzte Ehre. Der
Tessiner Staatsrat war fast vollzäh-
lig versammelt. Auch viele ehmals
aktive Politikerinnenund Politiker
verschiedenster politischer Cou-
leur, Persönlichkeiten aus der Fi-
nanzweltund von der RSI wohn-
ten der Trauerfeierbei.

Generali hat von 1983 bis 1989,

dem Tessiner Staatsrat angehört.
Er führte das Finanz und Wirt-
schaftsdepartement. 1985 und
1988 war der FDP-Politiker Regie-

rungspräsident. Er sass lange im
Verwaltungsrat der Schweizeri-
schen Bankiervereinigung und
präsidierte bis zuletzt die Tessiner
Bankiervereinigung. Zudem war

er lange Verwaltungsratspräsident
der GotthardBank. In dieserFunk-
tion wurde er 1994 von einem Vi-
ze-Direktor der Baük angeschos-

sen. Bis 2011 war Generali auch
Präsident der SRG-Regiönalge-

sellschaft Corsi. Damit säss der

Tessiner von Amtes wegen im
SRG-Verwaltungsrat. sda/mb


